
Protokoll 
 

über die 6. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Ahnsen am 02.03.2023 im 

Dorfgemeinschaftshaus Ahnsen 

 

 

Vorsitzender 

 

  
Pierre Pohl 

 

Mitglied 

 

  
Sascha Backhaus  
Carsten Borrmann  
Wolfgang Faulhaber  
Ole Grimmig  
Hans-Jürgen Kauffeld  
Robert Pavlista  
Stefan Schmidt  
Kerstin Zuschlag 

 

Protokollführerin 

 

  
Jessica Glogaza 

 

Entschuldigt fehlte/n 

 

  
Sven Drechsel  
Anne Warnke 

 

Verwaltung 

 

  
Lena Bödeker 

 
 

 

Beginn: 19:30 Uhr 

 

 

 

Öffentlicher Teil: 

 

1  
Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung 

 

  

 

Der Bürgermeister, Herr Pohl, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle anwesenden 

Ratsmitglieder, die Verwaltung sowie den Pressevertreter und die Bürger und Bürgerinnen. 

 

Herr Pohl stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. Einwände gegen die 

Tagesordnung werden nicht erhoben. 

 

 

2  Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatsitzung am 23.11.2022  
  

 

Herr Faulhaber teilt mit, dass die Niederschrift der Sitzung vom 23.11.2022 fehlerhaft sei. Er 

verweist auf die Hauptsatzung der Gemeinde Ahnsen wonach die Zustellung des Protokolls 

innerhalb von 10 Tagen nach der Sitzung erfolgen soll.  

 

Beschluss: 

 

Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 2 Enthaltungen 

Der Beschluss wird mit Mehrheit gefasst (Ja/Nein/Enth.) 
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3  Bericht der Gemeindedirektorin  
  

 

Die Gemeindedirektorin, Frau Bödeker, begrüßt ebenfalls alle Anwesenden und berichtet wie 

folgt: 

 

1. Eine Spielplatzerweiterung für den Spielplatz wurde bestellt und wird am 27.03.2023 

geliefert. Seitens des Bauhofes müssen vorab noch einige Arbeiten erledigt werden. 

2. Durch die Firma Kuhfuß wurden zwei Kanalbefahrungen durchgeführt. Der Kanal an der 

Obernkirchener Straße/Einmündung Rosenweg ist stark verwurzelt. Der Kanal in der 

Theodor-Heuss-Straße weist Schäden im Bereich des Straßeneinlaufes und am Einlauf 

in den Kanal auf. Es soll daher eine Barke aufgestellt werden. Die Sanierung ist 

zwingend erforderlich uns sollte schnellest möglich beauftragt werden. 

3. Die Nachtabschaltung der Straßenlaternen ist durch die Firma Elektro Fiedler erfolgt. 

Weiterhin ist im Birkenweg eine neue Straßenlaterne aufgestellt worden. 

4. Der Zaun am Dorfgemeinschaftshaus wurde durch eine neue Zaunanlage mit 

Absturzsicherung von Gefährdetenhilfe ersetzt. 

5. Die Neuerrichtung einer Tribüne sowie die Umgestaltung der Boulebahn auf dem 

Sportplatz sind erfolgt. Weiterhin wurden zwei Spielgeräte auf dem Spielplatz und zwei 

Outdoor Fitnessgeräte neben der Boulebahn aufgebaut. 

6. Es ist ein Bauantrag für die Schulstraße 2-4 gestellt worden.  keine Einwände an 

Landkreis mitgeteilt -> soll betreutes Wohnen entstehen 

 

 

4  
Aufhebung der Innenbereichssatzung Nr. 3 Ah 36/21-

26 
  

 

Herr Pohl übergibt das Wort an Frau Bödeker. 

 

Frau Bödeker teilt mit, dass ein Bereich der Bahnhofstraße mit einer Innenbereichssatzung 

versehen ist. Da in diesem Bereich noch ein Mischgebiet vorgesehen ist, muss es auch einen 

Anteil von Gewerbeflächen in diesem Bereich geben. Ein Bauantrag eines Bürgers wurde vom 

Landkreis abgelehnt, da aus einem Gewerbe eine Wohnbebauung werden sollte. Das 

Planungsbüro Reinold hat eine Aufhebung der Innenbereichssatzung empfohlen. Die 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange wurde durchgeführt. Es sind verschiedene 

Stellungnahmen eingegangen, jedoch wurden keine Anregungen oder Bedenken geäußert. 

 

Beschluss: 

1. Der Rat der Gemeinde Ahnsen nimmt das Ergebnis der öffentlichen Auslegung (gem. § 

3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB) und das Ergebnis der Beteiligung der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (gem. § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 

Abs. 2 Nr. 3 BauGB) für die Aufhebung der Innenbereichssatzung Nr. 3 zur Kenntnis. 

2. Der Rat der Gemeinde Ahnsen beschließt das Ergebnis der öffentlichen Auslegung (gem. 

§ 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB) und das Ergebnis der Beteiligung der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (gem. § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 

Abs. 2 Nr. 3 BauGB) für die Aufhebung der Innenbereichssatzung Nr. 3 in dem dieser 

Beschlussvorlage als Anlage beigefügten Fassung (Tabelle Abwägungsvorschlag). 

3. Der Rat der Gemeinde Ahnsen fasst den Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB für die 

Aufhebung der Innenbereichssatzung Nr. 3 und billigt die Begründung. 

 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Enthaltungen 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

5  
Einrichtung eines einseitigen Parkverbotes in der Schulstraße Ah 39/21-

26 
  

Herr Pohl verweist auf die Vorlage Ah 39/21-26. 

 

Seitens der Ratsmitglieder gibt es keine Wortmeldungen. 
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Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, für die Schulstraße bei der Straßenverkehrsbehörde 

(Landkreis Schaumburg) die Einrichtung eines einseitigen Parkverbotes (von der Theodor-

Heuss-Straße / Bückeburger Straße aus rechtsseitig) zu beantragen. 

 

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen 

Der Beschluss wird mit Mehrheit gefasst (Ja/Nein/Enth.) 

 

 

6  
Einrichtung einer Tempo-30-Zone auf allen Gemeindestraßen Ah 40/21-

26 
  

 

Herr Pohl teilt mit, dass im Bereich Schlesierweg, Im Tonloch und Zum Hagen bereits eine 

Tempo-30-Zone eingeführt wurde. Diese soll entsprechend um die folgenden Straßen erweitert 

werden: Schulstraße, In der Flöte, Feldstraße, Kornfeld, Bahnhofstraße, Am Sportplatz. 

 

Herr Borrmann spricht sich grundsätzlich für die Einrichtung einer Tempo-30-Zone aus. Er gibt 

jedoch zu bedenken, dass Fahrradfahrer auch durch die Einrichtung einer Tempo-30-Zone 

nicht geschützt werden. 

 

Herr Borrmann fügt hinzu, dass bei einer Einrichtung regelmäßige Kontrollen erfolgen müssen. 

Er regt an, eine freiwillige Tempo-30-Zone einzurichten. Dies würde behördliche Gänge und 

Kosten ersparen.  

 

Herr Pavlista schlägt vor, den Beschlussvorschlag ergänzen. 

 

Beschluss: 

Der Rat der Gemeinde Ahnsen beschließt, die Verwaltung damit zu beauftragen, auf den 

Gemeindestraßen eine Geschwindigkeitsbegrenzung in Form einer Tempo 30-Zonen 

Beschilderung bei der Straßenverkehrsbehörde (Landkreis Schaumburg) zu erwirken. Ebenso 

soll auch eine freiwillige Tempo 30-Zone angefragt werden. Die Kosten für die Beschilderung 

sind von der Gemeinde Ahnsen zu tragen. 

 

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimmen / 1 Enthaltungen 

Der Beschluss wird mit Mehrheit gefasst (Ja/Nein/Enth.) 

 

 

7  
Einrichtung von barrierefreien Bushaltestellen in der Gemeinde Ahnsen Ah 42/21-

26 
  

 

Herr Pohl übergibt das Wort an Frau Bödeker. 

 

Frau Bödeker teilt mit, dass zwei Bushaltestellen an der Theodor-Heuss-Straße und zwei an 

der Bückeburger Straße barrierefrei gestaltet werden sollen. Für die Umgestaltung gibt es eine 

Haltestellenförderung im Rahmen des ÖPNV-Förderprogramm des Landes Niedersachsen. Um 

eine Förderung für das Folgejahr zu erhalten, muss der Antrag bis zum 31.05. des Jahres 

eingegangen sein. 

 

Frau Bödeker fügt hinzu, dass die Maßnahmen an allen 4 Bushaltestellen zwar umfangreich, 

aber realisierbar sind. Die Kosten für Vorplanung und Antragstellung belaufen sich auf ca. 

5.000 € - 6.000 €. 

 

Herr Pavlista ergänzt, dass die vorhandenen Bushäuschen bereits in die Jahre gekommen seien 

und befürwortet die Sanierung.   

 

Beschluss: 

Der Rat der Gemeinde Ahnsen beschließt, das Ingenieurbüro Kruse mit der Erarbeitung des 

Förderantrages für die Sanierung der o. g. Haltestellen, nebst Anlagen, die notwendigen 

örtlichen Feststellungen (ohne Vermessung) als Grundlage zur Aufstellung der erforderlichen 
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Kostenschätzung, sowie für die ggf. notwendigen Vorabstimmungen und die Einholung 

notwendiger Stellungnahmen zu beauftragen. 

 

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

8  
Kanalkataster der Gemeinde Ahnsen Ah 41/21-

26 
  

 

Herr Pohl verweist auf die Vorlage Ah 41/21-26 und berichtet, dass viele Schächte während 

Digitalisierung im Kanalkataster nicht aufgenommen wurden. 

 

Herr Pavlista ergänzt, dass durch die aufgenommenen Daten in Zukunft schneller gehandelt 

werden kann. 

 

Beschluss: 

Der Rat der Gemeinde Ahnsen beschließt, für die Vervollständigung der noch nicht 

vermessungstechnisch erfassten Schächte und Haltungen in der Regenwasser-

Kanaldatenbank in der Gemeinde Ahnsen das Angebot in Höhe von 4.678,10 € brutto von der 

Firma Kirchner Infrastrukturplanung GmbH anzunehmen. Die Verwaltung wird beauftragt, den 

Auftrag zu erteilen. 

 

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

9  
Aufstellung von Klapppfosten In der Flöte Ah 19/21-

26 - 1 
  

 

Herr Pohl übergibt das Wort an Frau Bödeker. 

 

Frau Bödeker berichtet, dass seitens Samtgemeinde ein Treffen mit Herrn Teepe vom 

Landkreis Schaumburg stattgefunden hat. Die Stadt Bückeburg hat keine Bedenken geäußert.  

 

Die Gemeinde Ahnsen hat einen Antrag beim Straßenverkehrsamt zu stellen. Vorher soll 

jedoch mit umliegenden Pächtern/Landwirten Rücksprache gehalten werden. 

 

Herr Pavlista bittet darum, dem Antrag die Auswertung des Geschwindigkeitsmessgerätes für 

den Bereich In der Flöte beizufügen. 

 

Beschluss: 

Der Rat der Gemeinde Ahnsen beschließt die Anschaffung von Treckerschleusen o. ä.  für den 

Feldweg am Ende der Straße In der Flöte nach Rücksprache mit den betroffenen Pächtern. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden Antrag beim Landkreis Schaumburg zu 

stellen. 

 

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen  

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

10  
Entlassung der Gemeindedirektorin Frau Lena-Christin Bödeker aus dem 

Ehrenbeamtenverhältnis 

Ah 37/21-

26 
  

 

Herr Pohl verweist auf die Vorlage Ah 37/21-26 und bedankt sich vorab für die gute 

Zusammenarbeit sowie für den regen Austausch. 
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Beschluss: 

Frau Lena-Christin Bödeker wird nach den Vorschriften des NKomVG mit Ablauf des 

31.03.2023 aus dem Ehrenbeamtenverhältnis als Gemeindedirektorin der Gemeinde Ahnsen 

entlassen.  

 

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

11  
Ernennung der Gemeindedirektorin / des Gemeindedirektors und 

Aushändigung der Ernennungsurkunde 

Ah 38/21-

26 
  

 

Herr Pohl verweist auf die Vorlage Ah 38/21-26. 

 

Herr Humke wird zum Gemeindedirektor vorgeschlagen.  

 

Die Ernennungsurkunde wird von Herrn Pohl an Herrn Humke ausgehändigt. 

 

Herr Humke bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und hofft auf eine gute 

Zusammenarbeit. 

 

Beschluss: 

Zum Gemeindedirektor der Gemeinde Ahnsen zum 01.04.2023 wird in das 

Ehrenbeamtenverhältnis berufen: Herr Olaf Humke 

 

Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen 

Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

12  
Anfragen von Einwohnern an den Bürgermeister, die Ratsmitglieder und die 

Gemeindedirektorin 

 

  

 

Ein Einwohner teilt mit, dass sich der Glassammelplatz in einem unansehnlichen Zustand 

befindet. 

 

Herr Pohl teilt mit, dass bereits ein Antrag auf Umgestaltung des Glassammelplatzes bei 

Samtgemeinde gestellt und daraufhin vier Angebote eingeholt wurden. Die Gemeinde Ahnsen 

wird sich an den Kosten beteiligen. 

 

Ein Einwohner fordert die Einrichtung eines Behindertenparkplatzes auf dem Parkplatz des 

Dorfgemeinschaftshauses.  
 

Ein Einwohner fragt nach, wann das Ortsschild aufgestellt wird. 

 

Herr Pavlista teilt mit, dass am 06.03.2023 ein Treffen mit Bauhofleiter stattfindet. 
 

Ein Einwohner fragt an, wann eine Sanierung der Bushaltestelle „In der Flöte“ stattfinden wird. 

 

Frau Bödeker erklärt, dass die Fördermittel aus dem ÖPNV-Förderprogramm jährlich beim 

Land Niedersachsen betragt werden können und es geplant ist die anderen Bushaltestellen 

nach und nach zu sanieren. 

 

Ein Einwohner erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand bzgl. der Auebrücke. 

 

Herr Pohl teilt mit, dass ein Treffen zwischen dem Landkreis und dem Planungsbüro für die 

KW 10 bzgl. der weiteren Vorgehensweise vereinbart wurde. 

 

Ein Einwohner fragt nach, wann die Erweiterung des Fahrradweges an der Vehler Straße 

stattfinden wird. 
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Herr Pohl erwidert, dass die Zuständigkeit dafür bei der niedersächsischen Landesbehörde für 

Straßenbau und Verkehr Hameln liegt. Die Gemeinde Ahnsen ist nicht involviert.  

 

 

13  
Anfragen von Ratsmitgliedern an den Bürgermeister und an die 

Gemeindedirektorin 

 

  

 

Herr Grimmig fordert die Umsetzung des Mülleimers an die Außenwand des Bushäuschens 

Haus Eix/Schulstraße. 

 

Herr Pavlista beschwert sich darüber, dass die Wiese am Wanderweg gegenüber der 

Bushaltestelle an der Theodor-Heuss-Straße als Parkplatz genutzt wird. 

 

Frau Bödeker merkt an, dass der Hauseigentümer grundsätzlich ein Wegerecht hat, um auf 

sein Grundstück zu gelangen. Es ist ein Ortstermin mit dem Eigentümer geplant, um die 

Situation zu besprechen. 

 

Herr Pohl berichtet über die Pläne in der Samtgemeinde Eilsen eventuell einen Anrufbus 

einzuführen. 

 

 

 

Ende des öffentlichen Teils: 20:52 Uhr 

 

 

 

 

 

  gez.       gez.      gez. 
 _______________________ _____________________________ ___________________________ 

 Bürgermeister Pohl Gemeindedirektorin Bödeker                               Protokollführerin Glogaza 

 


